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Zur  Sitzung der  Bezirksvertretung Wieden am  16.  Dezember 2021  stellt  der  Klub der   

sozialdemokratischen Bezirksrätinnen und  Bezirksräte,  die Bezirkrätin  Mag.a  Amela Mirković 

und die Bezirksrätin Eveline Dürr  nachstehende  

Resolution  

betreffend   

Bekämpfung  der  Periodenarmut  
Die Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, dass das Projekt „Rote-Box“ ehebaldigst im Bezirk 

verwirklicht wird. 

Begründung: 
Viele Frauen und Mädchen, die von Periodenarmut betroffen sind – also sich 

Menstruationsartikel nur schwer oder gar nicht leisten können – greifen zu unhygienischen und 

oft gefährlichen Alternativen wie Stoffresten oder Klopapier. Das erhöht die Infektionsgefahr, 

belastet aber auch die Psyche. Aufgrund von Scham und mangelndem Zugang zu kostenlosen 

Angeboten, ziehen sich viele Betroffene zurück und isolieren sich während der 

Menstruationsphase. 

In Wien sollen Mädchen und junge Frauen mit all ihren Bedürfnissen ernst genommen werden, 

Die Wieden hat sich bereits im März 2021 einstimmig für die kostenlose Zurverfügungstellung 

von Menstruationsprodukten ausgesprochen 

Seit Oktober gibt es nunmehr in der Brigittenau das Pilotprojekt „Rote-Box“, in dessen Rahmen an 

4 Standorten öffentlicher WC-Anlagen bis Ende Jänner kostenlose Binden und Tampons 

abgeholt werden können. 
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